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Bezugspreis 59 Pfg monatlich frei ins Hauspit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich für10Durch die Poſt an t r Blätter
vesgl B r Blätternaußer

Unzeigen Preis 20 Pfg pro Wn Reklamen 75 Pfg pro Beilagen nach e
Haupt ExpeditionGroße u 16 Eingang Dachritzſtraße

erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer numfaßt 12 Seiten

Aeneſte Ereigniſſe
Kaiſer Wühelm iſt Mittwoch früh bei ſeiner Ankunft in Wien von
Kaiſer Frauz Joſef in herzlichſter Weiſe begrüßt worden Es fanden
verſchiedene Feſtlichkeiten ſtatt an denen der deutſche Kaiſer teilnahm

Kaiſer Wülhelm und Kaiſer Franz Joſef haben an den König von
Jtalten den dritten treuen Verbündeten ein Telegramm gerichtet

das dieſer mit der Verſicherung der Treue und unverbrüchlichen Freund
ſchaft ſofort erwiderte

Bei der Behandlung der Lehrerinnenfrage auf dem Allgemeinen deutſchen
Lehrertag in München verließen die Frauen unter Führung von Helene
Lange den Saal als Frl Liſchnewska durch eine beleidigende Be
merkung ſchwer verletzt worden war

Der erſte Tag der Herkomerkonkurrenz brachte die Teilnehmer darunter

Prinz Heinrich nach München

Vom Jnternationalen Bergarbeiterkongreß in London wurde ein Antrag
der deutſchen Delegierten angenommen nach dem dahin gewirkt werden
ſoll daß die Verwendung von Frauen im Bergwerksbetrieb geſezzlich
gänzlich verboten wird

Bis zum 4 Juni ſind in Dſchedda 25 Peſtfälle vorgekommen von
denen 9 tödlich verlaufen ſind

Pariſer Hrief
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Paris 5 Juni
Und als der zweite Tag der Pfingſten erfüllet war ſaßen ſie alle in

erheuchelter Eintracht beiſammen an der Bankettafel in Saint Mandé die
alten und die neugewählten Deputierten des unifizierten Kollektivismus
Es galt die Wahlerfolge der Fraktionen bei feſtlichem Schmauſe zu feiern

und gleichzeitig den einfältigen Bourgeois Demokraten deren verblendete
Beihilfe dieſe Erfolge erſt ermöglicht hatte den Krieg anzukündigen Nur
von den Radikalen war in den Anſprachen der Häuptlinge die Rede
und nur in herausforderndem Tone nur in verächtlicher Weiſe Schon in
der Morgenfrühe hatte die Humanitsé das Organ des Genoſſen
Jaurés dem Konzert der Schmähreden mit einem kritiſchen Artikel aus
der Feder des Abgeordneten Lafargue präludiert der als Schwiegerſohn
des Apoſtels Karl Marx den ſozialrevolutionären Prophetenrang er
heiratete Der Artikel machte großes Aufſehen denn er gipfelte in einer
ſchroffen Abſage an den Block an die Radikalen und Sozialiſtiſch Raditalen
überhaupt an ſämtliche Bourgeois die ſich nicht kurz und bündig zu der
revolutionären Lehre von der Abſchaffung alles perſönlichen Eigentums
bekennen wollen Nachmittags beim Siegesmahle wiederholten die Haupt
redner Vaillant Jaurès und Jules Guesde dieſelbe Kriegserklärung mit
noch trotzigeren Gebärden Bis dahin hatten Pelletan Combes Berteaux
und überhaupt die Mehrzahl der Sozialiſtiſch Radikalen an der Hoffnung
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feſtgehalten in der nächſten Legislaturperiode abermals mit den Sozial
revolutionären gemeinſam die Kammer terroriſieren die Proletarier mit
Verſprechungen hinhalten und dennoch den Beſitzſtand der Bourgeoiſie be
wahren zu können

Dieſen Wahn haben ihm nun die Wortführer der Revolutionspartei
ſozuſagen ausgeprügelt Die Radikalen ſo erklärten geſtern Lafargue
Vaillant und Jaurss verfügen in der Kammer über eine lompakte Mehr
heit von 352 Stimmen Sie brauchen weder bei den 181 Reaktionären
rechts noch auch bei den 54 Unifizierten links Unterſtützung zu erbitten
ſie brauchen auf keinen der beiden Flügel Rückſicht zu nehmen ſie können
ſogar gegen beide ſogleich Front machen Das ſollen ſie nun auch denn
mit ihrer Halbheit will der eine Sozialismus hinfort nicht mehr paktieren
Die klerikale Gefahr iſt beſeitigt der Nationalismus iſt überwunden
mithin iſt kein Vorwand mehr da um mit der Verwirklichung der vom
Radikalismus ſeit Jahrzehnten verheißenen praktiſchen Reformen noch
länger zu zögern Mit der Macht iſt der Partei der die heute regierenden
Miniſter angehören auch die Verantwortlichkeit zugefallen Jetzt ſollen
Clémenceau Sarrien Lockroy Briſſon und die andern Häupter der bürger
lichen Demokratie zeigen was ſie können Nichts hindert ſie nichts
als ihre Tatenſcheu ihr Mangel an Logik und ihre alte Voreingenommen
heit für die Privilegien der Kapitaliſtenklaſſe Die Radikalen werden es
denn auch nicht weiter bringen als bis zum Bankerott zum betrügeriſchen
und ſchimpflichen Bankerott

Jede wahre gründliche und nachhaltige Reform hat zur unabweislichen
Vorbedingung die Abſchaffung des perſönlichen Eigentums Das iſt die
Forderung für welche die Sozialdemokratie eintritt und auf dieſem Boden
wollen die Unifizierten den Klaſſenkampf eröffnen gegen alle die in dem
perſönlichen Beſitzrecht das Bollwerk aller geſellſchaftlichen Mißbräuche und

Lißſtände zu bewahren ſtreben
So predigten im Familien Salon zu Saint Mandsé mit wetteifernder

Entſchiedenheit ſämtliche Propheten des kollektwiſtiſchen Zukunftsſtaates

Für ihre Aufrichtigkeit kann man ihnen nur dankbar ſein denn nunmehr
iſt die parlamentariſche Situation geklärt Das Liebeswerben Pelletans
und anderer Demagogen die mit Hilfe der Sozialiſten wieder die Miniſter
portefeuilles an ſich zu reißen gedachten iſt ſpröde und ſtolz zurückgewieſen
und die Sozialiſtiſch Radikalen ſind vor die Wahl geſtellt entweder ſich
unter die Fahne der Genoſſen Guesde und Jaurès zu ſtellen und der
bürgerlichen Geſellſchaft den Krieg zu erklären oder aber ſich mit den
Radikalen zu energiſcher Abwehr der kollektiwiſtiſchen Agitation und zur
Verteidigung der Grundbegriffe von individueller Freiheit und perſönlichem
Beſitzrecht zu verbünden

Der Block wie er unter Combes beſtand iſt ſeit geſtern endgültig
auseinander geſprengt aber die beiden radikalen Fraktionen können einen
neuen Block bilden der in ſich weit einheitlicher zu ſammengeſetzt und a
halb feſter gefügt ſein würde als der alte Tun ſie das nicht zerſplitter
ſie ihre Macht wieder in kleinlichen Rivalitäten der Führer ſo ſprechen ſie
über ſich ſelbſt das Verdammungsurteil das ihre Wähler früher oder
ſpäter unterſchreiben werden Jn einem ſo reichen Lande wie Frankreich
und inmitten einer Bevölkerung die in der großen Mehrzahl teil hat am
Bodenbeſitz werden die grundſtürzenden Theorien von allgemeiner Teilung

und Kollektipwirtſchaft nimmermehr die Billigung des allgemeinen Stimm

rechtes erlangen wohl aber könnten dieſe Theorien wenn ſie dank der
Schwachherzigkeit der Regierenden zur öffentlichen Gefahr werden ſollten
den e der Roliſon vorbereiten und einem neuen Gefellſchaftsretter

die Bahn ebnen Es handelt ſich um Sein oder Nichtſein der Repubut

in dem ſeit geſtern eröffneten Krieg zwiſchen ſozialiſtiſchen und radikalen

Republikanern Lutetius
Politiſche 2leberſicht

Deutſches Reich
Berlin 7 Juni Hofnachrichten Die Kaiſerin hat geſtern

in Begleitung der Prinzeſſin Eitel Friedrich der Kronprinzeſſin anläßlich
der erſten Wiederkehr des Hochzeitstages des Kronprinzenpaares einen
Beſuch abgeſtattet

Prinz Albrecht von Preußen empfing in Madrid Vertreterder dortigen deutſchen Kolonie und unterhielt ſich in leutſeligſter Weiſe mit

jedem einzelneu

Ueber einen Kirchenbeſuch des Reichskanzlers auf Norder
ney zu Pfingſten wird der Kreuzzeitung mitgeteilt Fürſt Bülow ſah ernſt
aber wohl und ſehr friſch aus Er ſang mit den anderen Gemeindemit
gliedern aus dem evangeliſch lutheriſchen Geſangbuche der hannoverſchen
Landeskirche unſere herrlichen Kirchenlieder O heiliger Geiſt kehr bei uns
ein und Komm heiliger Geiſt Herr Gott mit kräftiger Stimme mit
und folgte mit erſichtlicher Vertiefung der Predigt des Geiſtlichen über
Ev Joh 14 22

Der mag llvertretende Kolonialdirektor Erbprinz zu
Hohenlohe trägt ſich mit der Abſicht eine Jnformationsreiſe nach den
afrikaniſchen Schutzgebieten zu unternehmen um ſich auf Grund eigener
Anſchauung ein Urteil über den gegenwärtigen Stand der Entwicklung und
über die Ausſichten dieſer unſerer wichtigſten Kolonialgebiete zu bilden

Biſchofswahl Der BVonner Zeitung zufolge iſt Pfarrer
Demmel zum altkatholiſchen Biſchof gewählt worden

Die Finanzen des Reichs und der deutſchen Bundes
ſtaaten Das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt veröffentlicht eine Dar
ſtellung der Finanzen des Reichs und der deutſchen Bundesſtaaten Jn
ihr werden behandelt die Ausgaben Einnahmen wichtigere Beſtandteile
des Staatsvermögens ſowie die Schulden Die Nachweiſe beziehen ſich
durchweg für die Vorauſchläge auf das Jahr 1905 für die Staat
rechnungen auf das Jahr 1903 Jnsgeſamt betragen nach den Vo
anſchtägen der Bundesſtaaten von 1905 die Staatsausgaben
4434 Millionen Mark darunter 142 Millionen Mark außerordentliche
für Reich und Bundesſtaaten 6800 Millionen Mark darunter 408 Millionen
Mark außerordentliche Die Staatseinnahmen belauſen ſich bei den

bei Reich und BundesſtaatenBundesſtaaten auf 4419 Millionen Markauf 6785 Millione n Mark davon ſind außerordentliche Einnahmen aus

vort r Beſtänden Anleihen und ſonſtigen Staatsfonds 137 bezw
402 Millionen Mark Unter den ordentlichen Ausgaben und Einnahmen
der Bundesſtaaten ſtehen die Exwerheginktünſrte mit 2062
Millionen Mark Ausgaben und 2915 Millionen Mark Emnahmen
an erſter Stelle Der Hauptanteil hiervon entfällt auf die Staats
eiſenbahnen mit 1472 bezw 2116 Millionen Mark in Ausgabe und
Einnahme Der Reſt verteilt ſich auf Domänen Forſten Bergwerke PoſtTelegraph Staatsdampfſchiffahrt und ſonſtige Betriebe Die nächſt

wichtigſte Einnahmequelle bilden die Steuern An direkten Steuern
erheben die Bundesſtaaten 471 Millionen Mark an Aufwand und Ver
kehrsſteuern 177 Millionen Markt Das Reich nimmt an indirekten
Steuern 492 Millionen Mark außerdem an Zöllen 588 Millionen Mark
ein Zahlenmäßige Nachweiſe über das Staatsvermögen der einzelnen
Bundesſtaaten konnten nur in Beſchränkung auf wichtige Beſtandteile
erbracht werden Neben Ueberſchüſſen früherer Rechnungsjahre verfüg
barem Staatskapitalvermögen uſw beſitzen die Bundesſtaaten an Domänen
ein Areal von 707885 ha an Forſten 4951535 ha Die Staats
eiſenbahnen haben eine Länge von 49459 mm und ein Anlagekapital von 12963 mienen Mark Die fundierten Staatsſchulden

beziffern ſich zu Beginn des Rechnungsjahres 1905 ſür die Bundesſtaatenauf 12 181 für das Reich anf 3024 Millionen Mark die ſchwebenden

Schulden betrugen ingeſamt 244 Millionen Mark ſie entfallen in der
Hauptſache auf das Reich 180 Millionen Mark und Hamburg 49
Millionen Mark

Heimgefunden
Roman von H von Heſſig

30 JFortſetzung Nachdruck verboten
Der in ſeinen eigenen perſönlichen Bedürfniſſen ſo peinlich

rechnende Mann ſcheute keine Ausgabe um ſeine Gattin
ihr Leben verſchönern und genießen zu laſſen ihre naive
Sucht nach einem glänzenden Auftreten zu befriedigen
und ſie nun ja ſie war mitunter leidenſchaftlich dankbar
für das alles aber mitunter ertappte ſein beobachtender Blick
ſie auch dabei wie ſie ſtarr wie verloren vor ſich hinſah und

ſeufzte ſo unwillkürlich und ſelbſtvergeſſen ſeufzte wie
jemand der ſich halb unbewußt nach irgend etwas ſehnte
Das waren die Momente in denen ſeine Eiferſucht jäh und
heiß emporloderte und mit ihr zugleich das peinigende Be
wußtſein daß er mit all ſeinem guten Willen ihr nicht
genüge ja ihr manchmal herzlich undequem ſei Sie wollte
ja immer unter Menſchen ſein unter möglichſt vielen Men
ſchen und er ach er hätte ſie am liebſten hinter Kloſter
mauern verborgen um ſie für ſich ganz allein zu haben

Und dann ſeit einiger Zeit dieſe Begeiſterung für Leonie
Gneiſt Er war überzeugt daß von dem Gneiſt ſchen Hauſe
kein günſtiger Einfluß auf Adeles weiches Gemüt ausginge
überdies behandelte man ſie dort nicht einmal mit der Achtung
und Zuvorkommenheit die er für ſeine beanſpruchte
aber ſie ließ ſich ja von der Kaprize nicht zurückbringen Sie
und dieſe Leonie alle drei Tage ſteckten ſie zuſammen be
ſtändig hatten ſie zu flüſtern und zu tuſcheln und wenn er
dazukam gab s jähes Verſtummen und bedeutſame Augenwinke
Das war doch äußerſt verdächtig

Dann war geſtern Eiſenberg bei ihm geweſen von dem er
viel hielt weil ſein maßvoll reſerviertes Weſen ihm imponierte
und der hatte ganz beiläufig und geſprächsweiſe etwas geſagt

pon einem Beſuche Gerlach s im Nix ſchen Hauſe Einem

rn u

Sveſuche in ſeiner des Hausherrn Abweſenheit und ſeine Frau

hatte ihm nichts davon erzählt Er ſuchte ſich ſelbſt ſchon
im nächſten Moment abzulenken von dieſem Gedanken
Adele mochte es vergeſſen haben die Sache war ja auch ſo
unwichtig aber die unangenehme Ueberraſchung hatte ihn
nun doch einmal durchzuckt und war Eiſenbergs klugen Augen
ſicher nicht entgangen Letzterer hatte da keine Frage erfolgte
ſeiner Bemerkung nichts hinzugefügt ſondern leichthin weiter
geplaudert von einem ins andere kommend Er habe jetzt
weil der gute Karl unerträglich intereſſiert für Frühjahrsbeſtellung
ſei viel Zeit zur Lektüre und durchſtöbere alles was ihm in
die Hände gerate aber bis jetzt habe er Pech darin gehabt
Lauter Senſationsromane ſeichte Dinger die wahrſcheinlich
nur dazu geſchrieben ſeien den unverſtandenen Frauen die
Köpfe noch mehr zu verdrehen weil der unwillkürliche Ver
gleich zwiſchen den Romanhelden dieſen unweigerlich in
tereſſanten brünetten Männergeſtalten mit den treuherzig beredten
Augen und diſtinguierten Manieren und den vernünftigeren
aber nicht immer ſo intereſſanten Ehemännern der Wirklichkeit
nur zum Schaden für letztere ſein müſſe Gar zu leicht
könnten ſich unbeſchäftigte Damen in ſo einen Roman hinein
träumen und wehe wenn dann einer käme einer von Fleiſch
und Blut der irgend eine entfernteſte kleine Aehnlichkeit mit
dem Phantaſiehelden aufzuweiſen habe es gäbe ja wohl
ſolche und die Reellſten und Zuverläſſigſten wären das bei
weitem nicht

Allmählich war s Herrn Oskar Nix ſiedend heiß zu Kopfegeſtiegen der Ausdruck unverſtandene Frauen hatte als

erſtes ſein Blut in Wallung gebracht Es war als habe
derſelbe ein unangenehm grelles Licht über etwas ausgegoſſen
was er bisher immer nur als Stein des Anſtoßes auf der
Bahn zum ehelichen Glücke geahnt und gefühlt hatte Was
bei allen T fing man denn an mit ſo einer unver
ſtandenen Frau Wie brachte man ſie zur Raiſon Und
dann das Vergleichen das Vergleichen Wenn ſie nun

auch darauf verfiel dummes Zeug las ſie ja genug in ihren
zahlreichen täglichen Mußeſtunden Das ſympathiſche kühn
geſchnittene Geſicht des neuen N achbarn mit den gut und klug
blinkenden braunen Augen kam ihm ins Gedächtnis und dannein Moment ein Moment wo er Oskar Ni ix einmal be
ſtaubt und erhitzt vom Felde gekommen und ſo im ländlichſten
Koſtüm ins Boudoir ſener Gattin n war wie ſie da
die Hände über dem Kopfe zuſammengeſchlagen und mit un
beſchreiblichem Ausdruck gerufen hatte Aber um alles in der
Welt Männchen wie kann einer ſo ausſehn Und wirklich
der Spiegel den er voll Beſtürzung konſultierte zeigte ihm
nichts Erbauliches einen krebsroten ziemlich korpulenten nicht
mehr jungen Herrn der in dies duſtige von Nippes und
Damaſtpolſtern erfüllte Bereich ungefähr ſo hineingehörte wie
ein Elefant in einen Porzellanladen

Als Eiſenberg ihn geſtern verlaſſen hatte er ſich eigentlich
ſtehenden Fußes zu ſeiner Frau begeben wollen um ſie zu
fragen wie ſie ihm jenen intereſſanten Beſuch habe verſc Bwergen
können aber gleich darauf war ihm eing fallen n daß es klüger
ſei den Ahnungsloſen zu ſpielen und gelegen r zu beobachten

O man ſollte ihn nur erſt kennen lernen dieſem gefährlichen
Unverſtandenſein würde er ſchon beiznlonn men wiſſen

Das waren die Gedanken die Herrn Oskar Nix während
der heutigen Fahrt beſchäftigten und ſie waren wenig troſtreich
wenn ſie auch immer en Schlußfolgerung hinſtrebten

N

zu derſel b

D i ſ Da r Geg en dDu biſt ein Peſſimiſt Oskar ei eg iſtanſrgler der denſeiner Zärtlichkeit mit richten Beobachtungen und Verdäch
tigungen von ſich ſcheucht Bedeunke doch nur ein kleines

Penſionsmädchen welches aus der Oberaufſicht der geſtrengen
Jnſtitutsvorſteherin ſogleich in die eines eiferſüchtigen Mannes
kam ohne dazwiſchen ein paar Atemzüge Freiheit zu koſten
wie ſoll das denn nun gleich die Lebensklugheit mit Löffeln
gegeſſen haben

Eben wandte ſich der Kutſcher auf ſeinem Sitze herum
Da kommt der Neudorfer Herr augefahren be 2
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u O höhe u M l o u 4Der evangeliſch ſoziale Kongreß in Jena wurde unter
Beteiligung von Profeſſor Dr Harnack Berlin mit einer

kingeren Anſprache eröffnet Die Rede ſchloß mit einem dreifachen Hoch
teuf den Kaiſer und den Großherzog von Sachſen

Ein Vorſchlag zur Kieler Woche Man ſchreibt uns aus
Werlin Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags iſt während der
Verhandlungen über die Flottenvorlage das Erſuchen gerichtet worden den
Mitgliedern der Kommiſſion Gelegenheit zu geben ſich durch Augenſchein
ein Urteil über die Marine zu bilden und der Staatsſekretär v Tirpitz
erklärte ſich mit Freuden bereit die Herren von der Kommiſſion in ſeinem
Machtbereich zu empfangen Es ſcheint beinahe als ſei dieſe Vereinbarung

ſin Vergeſſenheit geraten über dem Unfrieden in dem die Kommiſſion der

kolonialen Forderungen wegen von der Regierung geſchieden iſt Der
Vorſitzende Abg Gamp fühlte ſid bekanntlich veranlaßt ſein Amt

h Bisher hat jedenfalls nichts verlautet daß ein Termin
zur Beſichtigung des Nordoſtſee Kanals der Marineanlagen
und Schiffe in Ausſicht genommen ſei Vielleicht entſchließt ſich der
Staatsſekretär v Tirpitz dazu die Kommiſſionsmitglieder zu einem Beſuch
Kiels während der Kieler Woche einzuladen in Anerkennung der
ſchnellen Geneigtheit der Kommiſſion die neugeforderten Schiffe zu

bewilligen Die Anweſenheit einer Abordnung der deutſchen Volksvertretung
würde das nationale Element in der Jnternationalität dieſer Kieler Woche
auf beſondere Art wirkſam verkörpern Ein Mitglied der Budgetkommiſſion
an deſſen Urteil der Regierung viel gelegen iſt der Zentrumsführer
Dr Spahn wohnt allerdings ſeit kurzem in Kiel und er hat bereits
jſerklärt er ſei ganz angegriffen geweſen von dem Anblick der auf der
Föhrde ankernden Schlachtflotte Aber die Regierung ſollte nicht verſäumen
jauch weitab von der See heimiſchen Abgeordneten den Marinebetrieb vor
Augen zu führen in der Zeit des höchſten Glanzes des Reichskriegshafens
eben während der Kieler Woche Die dabei üblichen Veranſtaltungen
wurden einmal von den preußiſchen Miniſtern als ſo reizvoll befunden
daß man im Landtag den Herren Vorhaltungen machte wegen ihres
Ausbleibens Umſomehr ſollte billig ſein eine Einladung von Reichs

wegen an die Mitglieder der Budgetkommiſſion des Reichstages in dieſen
Junitagen Auch für die Volksvertreter möge man hier das Angenehme
dem Nützlichen vereinen

Dr Müller Sagan, der Führer der Freiſinnigen Volkspartei
hatte vor längerer Zeit bei der Regierung beantragt ſeinen parla
mentariſchen Namen auch als Privatmann für ſich und ſeine Familie
führen zu dürfen Die Genehmigung wurde auch erteilt nachdem ſich die
Stadtverordneten von Sagan allerdings gegen den Wunſch des Bürger
meiſters mit Stimmenmehrheit dafür ausgeſprochen hatten Jetzt hat
aber der Kreis Sagan durch den Kreisausſchuß gegen dieſe Genehmigung
Proteſt erhoben Man iſt gewillt eventuell die Entſcheidung der höchſten
Jnſtanz anzurufen

Jn die Wahlkriegskaſſe Aus Berlin wird uns geſchrieben
Bei den Vorbereitungen für die Neuwahlen zum Reichstag macht ſich ſchon
ein gewiſſer Wetteifer der Parteien bemerkbar Er gilt der Füllung der
Wahlkriegskaſſe Als erſter war der Bund der Landwirte auf

Werbung gegangen deſſen Mitglieder eine beachtenswerte Opferwilligkeit
zeigen ſodaß die Bundesleitung reichliche Mittel für den Wahlkampf zur

ügung haben wird Die Parteikaſſe der Sozialdemokratie iſt
jederzeit für den Kriegsfall ausgeſtattet da aber nunmehr die Diäten
zahlung von Partei wegen an die Abgeordneten in Wegfall kommt ſteht
die Sozialdemokratie noch beſſer da als vordem Die anderen Parteien
gehen an dieſen Erſcheinungen nicht achtlos vorüber auch das Zentrum
nicht das dank ſeiner eigenartigen Organiſation den Mandatsſorgen in
geringerem Maße ausgeſetzt iſt Der Fraktionsvorſtand ſoll die Zentrums
männer verpflichtet haben von den Reichstagsdiäten je 100 Mk an die
Parteikaſſe zu überweiſen Man will ſich wohl beizeiten rüſten zu den
großen Anſtrengungen deren es bedürfen wird zur Rettung des Zentrums
beſitzes gegenüber den Polen in Oberſchleſien Die Nativnal
liberalen faſſen die Sache anders an Sie wollen wie es heißt eine
volle Reichstagewahlkaſſe ſchaffen durch Kleinarbeit durch Aufforderung an
die Geſinnungsgenoſſen bei Verſammlungen Feſten Ausflügen ufw ein
Scherflein zu dem Parteifonds beizuſteuern und in Freundeskreiſen hierfür
Stimmung zu machen Am weiteſten zurück in der Wahlfürſorge ſind die
Konſervativen deren ganze Organiſation etwas Steifes Schwerfälliges
an ſich trägt Sie wollen erſt auf dem Delegiertentag im November der
Wahlfrage nähertreten Bis dahin haben die anderen Parteien einen Vor
ſprung der grade hinſichtlich der finanztellen Wahlvorbereitung von Belang
iſt denn die Opferwilligkeit für politiſche Zwecke läßt im Lager der
Konſervativen ohnehin zu wünſchen was deren offiztelles Parteiorgan
wiederholt und mit begreiflichem Bedauern andeutete g

Ein Telegramm aus Windhuh meldet Am 24 Mai bei
Tſamab gefallen Leutnant Karl Fürbringer geboren zu Jena früher
im HuſarenRegiment Nr 5 Unteroffizier Wilhelm Schwarz geboren zu
Liersberg früher im Trainbataillon Nr 14 Unteroffizier Wilhelm Thelen
geboren zu Bitburg früher im HuſarenRegiment Nr 11 Gefreiter Ernſt
Schnalle geboren zu Rattwitz früher im Pionier Bataillon Nr 6
Reiter Julius Heder geboren zu Straßburg früher im Grenadier
Regiment Nr 109 Reiter Oskar Krauſe geboren zu Altenau früher
im Jnfanterie Regiment Nr 47 Reiter Fritz Prochnow geboren zu
Greifswald früher im GrenadierRegiment zu Pferde Am 23 Mai
im Gefecht weſtlich Springpütz gefallen Reiter Clemens Seufert
eboren zu Raunungen früher im Königlich Bayeriſchen 2 FeldartillerieFiegiment Verwundet Gefreiter Wilhelm Jaax geboren zu Düſſeldorf

Lietenfeld früher im Jnfanterie Regiment Nr 69 leicht Fleiſchſchuß
rechten Oberſchenkel

Oeſtreich Ungarn
Kaiſer Wilhelm in Wien

Die Begrüßung der Monarchen auf dem Nordbahnhofe trug
einen äußerſt freundſchaftlichen Charakter Kaiſer Franz Joſef der
preußiſche Generalsuniform mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens

trug trat bei der Einfahrt des preußiſchen Hofzuges an das Gleis heran
Der Zug fuhr ein und man ſah Kaiſer Wilhelm der die Uniform
eines Generals der öſtreichiſch ungariſchen Kavallerie mit dem Bande des
Großkreuzes des StephansOrdens trug am Fenſter ſtehen und den erſten
Gruß des Kaiſers Franz Joſef durch Salutieren erwidern Sobald der
Zug hielt entſtieg Kaiſer Wilhelm dem Wagen und es ſolgte eine über
aus herzliche Begrüßung Die Kaiſer reichten ſich die Hand und
tauſchten zuerſt zwei Küſſe und dann noch einen dritten Kuß die Hände
der beiden Kaiſer ruhten während der ganzen Begrüßung feſt ineinander
Jnzwiſchen hatte auch das Gefolge Kaiſer Wilhelms den Zug verlaſſen
darunter der Botſchafter Graf Wedel und der Militärattache Major
v Bülow die dem Kaiſer bis Gänſerndorf entgegengefahren waren
Kaiſer Wilhelm ſtellte ſodann ſein Gefolge dem Kaiſer Franz Joſef vor
der jedem einzelnen der Herren die Hand reichte Hierauf traten die
Monarchen an die Herren vom Ehrendienſt heran die Kaiſer Wilhelm
auch ſeinerſeits nach der Vorſtellung einzeln aufs freundlichſte begrüßte
Auf dem ganzen Wege vom Bahnhofe nach Schönbrunn wurde Kaiſer
Wilhelm von einer großen Menſchenmenge mit lauten Hochrufen begrüßt
Der Kaiſer machte vormittags Beſuche und legte in der Kapuzinergruft
einen Kranz am Sarge der Katiſerin einen zweiten am Sarge des
Kronprinzen Rudolf nieder Es wurde beobachtet daß noch bei keinem
früheren Beſuch ſo viel Polizei in Aktion kam wie diesmal Vier Schritt
weit voneinander waren auf dem Weg vom Bahnhof bis zum Gittertor des
Schloſſes auf beiden Seiten Sicherheitswachen aufgeſtellt alle Seitenſtraßen
waren abgeſperrt und das Publikum war eigentlich nur an den Fenſtern
der Häuſer ſichtbar Ueberall waren die Vertrauten der Polizei erkennbar
Auf dem Bahnhof hatte ſich mit dem Perſonal der Botſchaft Gräfin Wedel
eingefunden die Kaiſer Wilhelm galant begrüßte während ſie ihm einen
Strauß aus dunkelroten Roſen überreichte An zwei Fenſtern der Stadt
front des Schloſſes ſtanden die kleinen Söhne der Enkelin Franz Joſefs
der Fürſtin Windiſch Grätz welche mit wehenden Tüchern die ein
fahrenden Equipagen begrüßten und den Kaiſern ſo laut ſie konnten Hoch
entgegenriefen

Mittags 1 Uhr fand beim deutſchen Botſchafter ein Frühſtück ſtatt
woran auch Kaiſer Franz Joſef und Kaiſer Wilhelm teilnahmen
Ferner waren erſchienen die Oberſten Hofwürdenträger Miniſter des
Aeußeren Graf Goluchowski die gemeinſamen Miniſter die beiden
Miniſterpräſidenten Dr Wekerle und Frhr von Beck der Botſchafter
von Szögyeny der öſtreichiſche Botſchafter in Rom Graf von Lützow
und Gemahlin Staatsſekretär von Tſchirſchky beſuchte den Graſen
Goluchowski und die beiden Miniſterpräſidenten Nach dem Frühſtück
fuhren Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz Joſef zuſammen nach
Schönbrunn Später fand bei der Erzherzogin Marie Valerie
in Lainz ein Familiendiner ſtatt an dem die beiden
Monarchen teilnahmen Gleichzeitig war im Schönbrunner Schloſſe
Marſchalltafel für das Gefolge des deutſchen Kaiſers und für
den ihm zugeteilten Ehrendienſt Abends nahm Kaiſer Wilhelm
beim Fürſten Max Egon von Fürſtenberg im intimen Kreiſe den Tee
ein es waren etwa 40 Gäſte geladen darunter der deutſche Botſchafter
Graf Wedel mit Gemahlin und der Miniſter des Auswärtigen Graf
Goluchowski Der Monarch der alle Gäſte durch Anſprachen aus
zeichnete blieb bis 11 Uhr nachts und kehrte dann nach Schönbrunn
zurück Eine Reihe Ordensauszeichnungen wurden verliehen Außerdem
wurde der Miniſter des Aeußern Graf Goluchowski von Kaiſer Wilhelm
mit einem Geſchenk bedacht und ebenſo Oberhofmarſchall Graf zu Eulen
burg ſeitens Kaiſer Franz Joſefs Dieſer verlieh ferner das Großkreuz
des Leopoldordens dem Generaladjutanten Grafen Hülſen Haeſeler
ſowie dem Staatsſekretär des Auswärtigen von Tſchirſchky ferner das
Großkreuz des Franz JoſefOrdens dem dienſttuenden General à la zuite
Grafen von Hohenau und das Kommandeurkreuz der Eiſernen Krone
dem Flügeladzutanten von Chelius

Die Stimmen aus Ungaru
Der allgemeinen Befriedigung über den Beſuch Kaiſer Wilhelms in

Schönbrunn ſich anzuſchließen kann auch die ungariſche Preſſe nicht
umhin aber die vereinzelten unfreundlichen Stimmen die nach dem
Peſter Lloyd bereits verklungen ſein ſollen machen ſich ſelbſt in dieſen

Atkorden aufrichtiger Sympathieäußerungen bemerkbar Der ſattſam be
kannte Budapeſti Hirlap fordert kecken Tones Deutſchland möge
endlich deſſen eingedenk ſein daß Ungarn ein ſelbſtändiger Staat

iſt Mit Verlaub Deutſchland rechnet nicht mit großmagyariſchen Träumen
ſondern mit Tatſachen und der einheitliche magyariſche Nationalſtaat iſt
bisher noch nicht zur Tatſache geworden ſo ſehr auch gewiſſe ungariſche
Politiker verſuchen auf eigene Fauſt auswärtige Politik zu treiben im
Gegenſatz zur Wiener Regierung Damit macht man allenfalls in einem
kleinen Balkanſtaate Eindruck wie zur Zeit in Serbien wo eine Art
Verbrüderungsrummel in Szene ging aber Deutſchland kennt nur ſein
Bündnis mit Oeſtreich Ungarn Dabei bleibt es und daran müſſen ſich
alle Magyaren endlich gewöhnen

Frankreich
Die Ermordung Charbonniers in Tanger

Am Mittwoch fand in Tanger die feierliche Ueberführung der Leiche
des am 27 Mai dort ermordeten Franzoſen Charbonnier von dem
franzöſiſchen Krankenhauſe zum Strande ſtatt von wo ſie an Bord eines
franzöſiſchen Dampfers gebracht wurde um in der Heimat beſtattet zu
werden Unter zahlreicher Beteiligung der europäiſchen Kolonien fand am
Strande eine würdige Feier ſtatt Der franzöſiſche Geſandte St Rensé
Taillandier führte in einer Anſprache aus der Tote ſei im Dienſte der
Ziviliſation gefallen Frankreich werde volle Genugtuung zu erhalten
wiſſen Vertreter der übrigen Geſandtſchaften waren ebenfalls erſchienen
und ſprachen im Namen ihrer Chefs ihr Mitgeſühl aus Die franzöſiſche
Regierung hat beſchloſſen für die Ermordung Charbonniers folgende
Genugtuung zu fordern Der Sultan hat die Mörder ausfindig zu
machen ſie mit dem Tode zu beſtrafen und auch die Mitſchuldigen zu

beſcheiden und einer iſt noch bei ihm das wird wohl der
Leddiner ſein

Nix zuckte zuſammen Wahrhaftig das Denken und Grübeln
hatte ihn ſchon nervös gemacht Aber wer weiß vielleicht ſollte
dieſe Begegnung ihm eine Beruhigung verſchaffen

Die beiden Nachbarn die ſich zu einer geſchäftlichen Fahrt
in die Stadt zuſammengetan hatten und nun auf dem Heim
wege begriffen waren grüßten im Herankommen dann ließ
Hoyer ſeinen Wagen dicht neben dem andern halten und ſtreckte
dem Jnſaſſen des letzteren die Hand hinüber

Na wo wollen Sie denn ſo ganz ſolo hin Nix Hergen
dorf ſagte mir doch Sie wären zur großen Soiree heute abend
iſt die ſo früh zu Ende

Allerdings Meine Frau iſt noch bei Frau Major Hell
mann geblieben und wir wollen nun auch nach Hauſe Jn
kleinen Städten iſt man ſolide und ſchließt zur Bürgerſtunde
die Salons hm hm
Ein unruhig forſchender Blick traf Gerlach Würde der
wohl herausrücken mit der Sprache Ein paar gleichgäültige
Bemerkungen wurden getauſcht Nix zögerte abſichtlich er wartete
und hoffte immer noch er wurde immer aufgeregter und hatte
auf eine höfliche Frage Gerlachs etwas Wirtſchaftliches be
treffend kaum eine Erwiderung Schließlich lüftete er den Hut

eigentlich nur gegen Hoyer gewendet und fuhr davon
Hoyer wandte ſich kopfſchüttelnd nach ihm um

Ein närriſcher Kauz Heute hat er wieder mal ſeinen
ſchlechten Tag Oder ſtehen Sie beide nicht gut miteinander

Daß ich nicht wüßte Allerdings iſt mir ſein Weſen eben
auch recht unangenehm aufgefallen Jch kann mir nur gar
nicht erklären wodurch ich mir dieſe Feindſeligkeit zugezogen
haben ſollte

Dazu kommt man leicht bei ihm er iſt ſchwierig zu be
handeln und von einem beinahe krankhaften Mißtrauen gegen
alle Welt Mir tut die kleine Frau manchmal leid und doch
kann ich mich zur wirklichen Sympathie für ſie nicht auf

Leben etwas Ernſtliches in irgend einer Richtung verlangt
wurde und die ſich auch gar nicht mehr in den Fall zu verſetzen
vermögen daß es einmal geſchehen könnte

Gerlach hatte kaum auf ſeine Worte gehört auch an die
Begegnung mit Nix dachte er ſchon nicht mehr Seitdem ſein
Blick beim Vorüberfahren die Fenſter der Gneiſtſchen Wohnung
geſtreift hatte war ſeine ganze Seele wieder bei dem was ihn
beſchäftigt hatte in den letzten Tagen Was für holde Bilder
waren das und doch welche Unruhe welche Qual Wie tief
hatte ihn die Empfindung durchſchauert nun dem Verhängnis
Tor und Tür geöffnet zu haben nicht nur für das eigene
nein auch für ein anderes leidenſchaftlich geliebtes Leben und
aus dieſem Wirrnis der Empfindungen heraus ſeine Grundſätze
retten zu ſollen ſein Pflichtbewußtſein das Bewußtſein des
redlichen Mannes Wenn ihm ein Freund wie Hoyer zur
Seite ſtehen könnte ein Mann der ihm wert genug war um
ſich ihm anzuvertrauen Aber gerade Hoyer ſo einer der
jede Rückſicht beiſeite ſetzte um unangefochten und unbehindert
auf dem geraden Wege vorwärtszuſchreiten den ſeine Ehren
haftigkeit ihm vorzeichnete würde der der Beichte eines Jrrenden
und Fehlenden Teilnahme oder auch nur Verſtändnis entgegen
bringen können Nein nein warum auch noch Verachtung
und Mißbilligung von ſeiten eines Menſchen den man ſchätzte
heraufbeſchwören warum nicht wenigſtens dieſe Freundſchaft ſich
ungetrübt erhalten

Der Wagen rollte längſt im tiefen Sande des Landweges
dahin als Gerlach aus ſeinem Sinnen welches von Hoyer mit
keinem Worte unterbrochen worden war emporfuhr

Ja wenn ich Sie nicht hätte lieber Freund ſo dürfte ich
mir nicht viel Freude von meinem geſelligen und nachbarlichen
Verkehr hier verſprechen ſagte er an das begonnene Geſpräch
anknüpfend aber immer noch merklich zerſtreut Mit Hergen
dorf werde ich nie wirklich intim werden ſo liebenswürdig er
iſt wir ſind gar zu verſchiedene Naturen und überdies
hält die Anweſenheit dieſes Herrn Eiſenberg mich ganz von

züchtigen Er hat ſerner eine Entſchädigung zu leiſten die in ent
ſprechender Weiſe feſtgeſetzt werden ſoll wie es im Falle des Franzoſen
Pouzet geſchehen iſt der im Jahre 1901 ermwordet worden iſt und deſſen
Familie hunderttauſend Frank erhalten hat Förmliche Entſchuldigungen
ſollen ferner in der herkömmlichen Weiſe ausgeſprochen werden Endlich
wird gefordert daß an der Mordſtelle ein Gelände an Frankreich ab
getreten und ein Denkſtein auf demſelben errichtet wird Frankreich ſieht
ſich veranlaßt in der Angelegenheit Charbonnier eine weitergehende Ge
nugtuung zu fordern als ſie für die Ermordung des Franzoſen Pouzet
und des Deutſchen Dr Genthe zugeſtanden worden iſt da Charbonnier
in einem Teil der Küſte ermordet wurde von dem anzunehmen war daß
er für die Europäer jede Sicherheit biete während Pouzet und Genthe
ſich auf Gebiet gewagt hatten welches noch nicht unterworfen war

Großbritannien
Die großen Flottenmanöver

Eine amtliche Bekanntmachung betreffend die bevorſtehenden großen
Flottenmanöver bei denen feſtgeſtellt werden ſoll wie der Handel
am beſten geſchützt werden kann und au denen ein großer Teil der
britiſchen Handelsmarine ſeine Teilnahme zugoeg hat die Manöver
grenzen auf 600 Nord bis 300 Süd und 100 Oſt bis 209 Weſt und die
Manöverzeit vom 23 Juni bis zum 2 Juli feſt Admiral May
kommandſert den Feind Admiral Wilſon die Verteidiger Die von Eng
land ausgehenden Kauffahrtei Schiffe laufen Falmouth und Milford
an die heimkehrenden Gibraltar Von dort werden ſie in Gruppen
weiter dirigiert und ſollen verſuchen dem Feinde auszuweichen und dem
Verteidiger Nachrichten zu übermitteln Gefangen genommene Schiffedürfen Fre Reiſe fortſetzen dem Verteidiger aber keine Nachrichten mehr

zukommen laſſen Die Admiralität gewährt den Reedern für etwaige
Schiffs und Zeitverluſte Beſchädigungen Entſchädigung

Vom Jnternationalen Bergarbeiterkongreß
Der Internationale Bergarbeiterkongreß nahm einen Antrag

der deutſchen Delegierten an wonach die Beſchäftigung von Kindern
unter 14 Jahren im Bergwerksbetriebe geſetzlich verboten werden ſoll Die
engliſchen und franzöſiſchen Delegierten enthielten ſich der Abſtimmung da
ſie von ihren Verbänden keinen Auftrag hatten Weiter ſoll dahin ge
wirkt werden daß die Verwendung von Frauen im Bergwerksbetrieb ge
ſetzlich gänzlich verboten wird

Aus der Amgebung
Nietleben 6 Juni Unterſtützungsfonds Die Satzungen

des Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſte Viktoria Unter
ſtützungsfonds für den Amtsbezirk Nietleben ſind nunmehr in Kraft
getreten Der Unterſtützungsfonds iſt aus einer Sammlung anläßlich der
am 27 Februar 1906 gefeierten Silberhochzeit des Kaiſerpaares hervor
gegangen und hat durch Ordre vom 3 März die Allerhöchſte Genehmigung
erhalten zum Gedächtnis an den denkwürdigen Tag obigen Namen an
unehmen Der Unterſtützungsfonds ſoll ausſchließlich der Betätigung der
Nächſtenliebe dienen und darum ſolchen Hilfsbedürftigen Kranken und
Altersſchwachen des Amtsbezirks Nietleben Hilfe bringen denen ſie von
anderer Seite ganz oder im erforderlichen Maße verſagt iſt

d Eisleben 6 Juni Ernennung Der hieſige katholiſche Pfarrer
Meintrup wurde an Stelle des verſtorbenen Dechanten Schulte in
Weißenfels von der Biſchöflichen Behörde in Paderborn zum Dechanten
ernannt Das Dekanat Halle erſtreckt ſich faſt über den ganzen Regierungs
bezirk Merfeburg vereinigt 13 Pfarreien mit 16 Vitarien und zählt im
ganzen 34 Geiſtliche

Großcorbetha 6 Juni Beim letzten Gewitter ſtand der
Wagen eines hieſigen Landwirts als das Gewitter losbrach gerade an
geſpannt als ein furchtbarer Donnerſchlag ertönte Die Pferde wurden
ſchen und gingen durch Angſtvoll ſchrien zwei auf ihm befindliche Kinder
um Hilfe Der Wagen wurde gegen einen Bordſtein geſchleudert ſo daß
das eine der Kinder ſo unglücklich hinabgeſchleudert wurde daß es eine
ſchwere Gehirnerſchütterung davontrug

Sangerhauſen 6 Juni Denkmäler Kommiſſion Geſtern
tagte hier im Hotel Kaiſerin Auguſta der geſchäftsführende Ausſchuß der
Denkmäler Kommiſſion für die Provinz Sachſen Zunächſt vereinigte ſich
der Ausſchuß zu einer kurzen Sitzung bei welcher Gelegenheit der Landes
hauptmann Bartels den bisherigen Stadtbaurat Rehorſt in ſein Amt
als Provinzial Konſervator einführte Um 2 Uhr nachmittags fand eine
Beſichtigung der Sehenswürdigkeiten Sangerhauſens ſtatt Beſucht worden
die Marien Jakobi und Ulrichskirche und einige weltliche Gebäude dann
das Roſarium Hieran ſchloß ſich um 5 Uhr unter dem Vorſitz des Landes
hauptmanns Bartels Merſeburg eine geſchäftliche Sitzung in welcher u a
die Mittel für die bedeutſamen Ausgrabungen in Holzzelle die unter der
Leitung des Stud arch Größler ſtattfinden bewilligt wurden Abends
i 9 Uhr hielt Paſtor Trippenbach Wallhauſrn einen öffentlichen Vortrag
über die alte Kaiſerpfalz Wallhauſen Auf Anregung bot Prof Dr Größler
Eisleben intereſſante Mitteilungen über einige andre Königshöfe in hieſiger
Gegend namentlich über die in Memleben Karsdorf Balgſtedt Eisleben
und Helfta Für morgen iſt ein Ausflug nach Wallhauſen geplant

o Calbe a 6 Juni Ein Gelddiebſtahl, durch den der
Täter in den Beſitz von 130 Mk gelangte wurde bei dem hier in der
Querſtraße wohnenden Schneidermeiſter M jun ausgeführt Ver
dächtig iſt der Lehrling der bis jetzt nach ſeiner Lehrſtelle nicht zurück
gekehrt iſt und deſſen Aufenthaltsort auch noch nicht ermittelt werden
konnte

o Aſchersleben 6 Juni Tot aufgefunden wurde in Gaters
leber Flur der Arbeiter Gieſeler Anſcheinend liegt Mord vor Näheres
wird die gerichtliche Obduktion ergeben

Vad Köſen 6 Juni Rückſichtsloſer Autler Als der
Fuhrwerksbeſitzer Jauch aus Lengefeld ſich mit ſeinem Geſchirr auf der
Fahrt von Pforta hierher befand begegnete ihm unterwegs ein Automobil
das außerordentlich ſchnell fuhr Da die Pferde Jauchs ſcheuten ſo gab
er dem Führer des Automobils durch Hochheben der Arme das Zeichen
langſam zu fahren was dieſer aber nicht beachtete Als das Automobil
an dem Geſchirr vorbeiſauſte gingen die Pferde durch wobei der Wagen
in den Chauſſeegraben fiel und da beſchädigt liegen blieb Die Pferde
dagegen raſten weiter und kamen erſt an dem Fußgängerſteige an der
Kettenbrücke zum Stehen Bei dem Anprall an den Steig hat das eine
der Pferde ſich ſtark verletzt Der Beſitzer des Automobils ſoll in Leipzig
ermittelt worden ſein

Deſſau 6 Juni Beim Einbruchsdiebſtahl ertappt Jn
einem Hauſe der Chaponſtraße ſprang geſtern gegen Abend der wiederholt
beſtrafte 18 jährige Arbeiter Paul Lorenz aus der Höhe des 4 Stock
werks auf die Straße herab und blieb unten ſchwerverletzt liegen Er war
in dem Hauſe in dem auch ſeine Eltern wohnen bei einem Einbruchs
diebſtahl überraſcht worden und flüchtete vor dem ihn verfolgenden Schutz
mann auf das Dach Als er keinen Weg zur Rettung mehr ſah ſtürzte
er ſich in die Tiefe Er wurde nach dem Krankenhauſe gebracht wird
aber wohl kaum mit dem Leben davonkommen

o Bernburg 6 Juni Feuer Heute vormittag gegen 10 Uhr
brach in der Wohnung des Schuhmachermeiſters Bartels Breiteſtr 41
Feuer aus wodurch Betten Möbel und mehrere Kleidungsſtücke verbrannten
Das 5 jährige Pflegekind war infolge des ſtarken Rauches dem Erſticken
nahe und es muße ein Arzt zu Hilfe gezogen werden Die Urſache des
Feuers iſt unbekannt

Magdeburg 6 Juni Der Selbſtmord eines Ehepaares
iſt heute mittag gegen 11 Uhr in dem Hauſe Breiteweg 178 entdeckt
worden Dort wohnte im zweiten Stockwerk der Sparkaſſenkontrolleur a D
Oskar Otto der im 81 Lebensjahre ſtand mit ſeiner 67 jährigen Ehefrau
Berta geb Roſenthal anſcheinend in ganz guten Verhältniſſen Am
30 v Mr abends war die Frau noch geſehen worden ſeitdem hatte
man weder von ihr noch von ihrem Manne etwas geſehen oder gehört
Heute morgen machte ſich ein unangenehmer ſtarker Geruch im Hauſe
bemerkbar der wie eine Nachforſchung ergab aus der Ottoſchen Wohnung
drang Da dieſe verſchloſſen war ſo wurde ſie polizeilich geöffnet Den
Eintretenden bot ſich ein ſchrecklicher Anblick Der Mann ſaß tot auf
einem Kordfeſſel die Frau ebenfalls tot auf dem Sofa ſie hatten ſich
ide mit Lyſol vergiftet Die Flaſche mit dem Reſt der giſtigen
Flüſſigkeit ſtand vor ihnen auf dem Tiſch Beide Leichen waren ſchon
ſtark in Verweſung übergegangen die Geſichter und Hände waren ſchwarz
Wie ſich herausgeſtellt hat war das Ehepaar überſchuldet Hierin dürfte
auch der Grund für den Selbſtmord zu ſuchen ſein Es haben ſich bis
jetzt ſchon Gläubiger gemeldet die insgeſamt Forderungen bis zu 7000 Mk
haben darunter befindet ſich auch ein Juwelier der Ringe und Schmuck
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Halle 7 Juni
Von der Univerſität Das amtliche Verzeichnis des Perſonals

und der Studterenden der Vereinigten Friedrichs Univerſität HalleWitten
berg für das laufende Sommerhalbjahr iſt im Verlage der Hoſbuchdruckerei

von C A Kämmerer Co hierſelbſt erſchienen Jm Winter
ſemeſter 1905/06 betrug die Geſamtzahl der Studierenden 2034 Davon
ind 685 abgegangen dagegen 606 durch Neuimmatrikulation und 173

durch Verlängerung des akademiſchen Bürgerrechts hinzugekommen ſodaß
die Zahl der Studierenden gegenwärtig 2128 beträgt Davon zählt die
theologiſche Fakultät 318 die juriſtiſche 474 die mediziniſche 175 und die
philoſophiſche Fakultät 1161 Studierende Außer dieſen Studierenden
haben die Erlaubnis zum Hören der Vorleſungen 169 nicht immatrikulations
ſähige Deutſche und Nichtdeutſche darunter 45 Damen erhalten Jhrer
Nationalität nach ſind von den Studierenden 1895 Deutſche 105 Ruſſen
28 DeutſchOeſtreicher 21 Ungarn 19 Bulgaren 9 Schweizer 6 Rumänen
5 Serbier je 4 Siebenbürger und Engländer 3 Galizier 2 Niederländer
je 1 Bukowiner Franzoſe Grieche Portugieſe Spanier ferner 13 Amerikaner
s Aſiaten und 3 Afrikaner

Militäriſches Der Leutnant im Füſ Regt GeneralFeldmarſchall
Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36 kommandiert zur Dienſtleiſtun
beim 2 SeeBat Hermann Max iſt aus dem Heere ausgeſchieden an
im 2 See Bat angeſtellt

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Kraukheiten Jm Laufe
des Monats Mai ſind von der mit dem hygientſchen Inſtitut der Uni
verſität Halle verbundenen Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten
201 Proben aus dem Stadtbezirk Halle unterſucht worden Davon rührten
63 aus den Königlichen Kliniken 15 aus anderen hieſigen Krankenhäuſern
und 123 von praktiſchen Aerzten her Unter anderm wurden unter
106 Fällen die auf Tuberkuloſe zu unterſuchen waren 30 Mal Tuberkel
bazillen nachgewieſen während von 65 diphtherieverdächtigen Unterſuchungs
proden 34 von 14 typhusverdächtigen 4 bakteriologiſch ſichergeſtellt wurden

Die akademiſche Verbindung Sileſia feiert in dieſen Tagen
unter zahlreicher Beteiligung der alten Herren und deren Damen ihr
25 Stiftungsfeſt Die Feier nahm bisher einen ſchönen Verlauf An
eine Kahnpartie mit Saalekneipe welche vorgeſtern ſtattfand ſchloß ſich
geſtern nachmittag eine prächtige Wagen Auffahrt an welcher auch Ver
tretungen vieler auswärtiger Verbindungen teilnahmen Wohl an 100
Wagen waren nötig um alle Feſtteilnehmer aufzunehmen Von dengeſtern des Ratskellers aus wo die Damen während der Auffahrt ver

ſammelt waren wurden Blumenſträuße in die Wagen geworfen Abends
fand dann im Saale des Wintergarten Feſtkommers ſtatt zu dem nicht
weniger als 35 Kartellverbindungen Vertreter entſandt hatten ſelbſt aus
Jnnsbruck Prag Graz und Löwen waren Delegationen erſchienen Die
Unierſität war durch den Herrn Univerſitätsrichter vertreten Die An
weſenheit eines ſchönen Damenflors gab dem fröhlichen Treiben ein an
ziehendes Bild Jn ſeiner Begrüßungsrede gedachte der Präſident der
Entwicklung der Sileſia in den 25 Jahren der Stürme welche über
ſie hinweggebrauſt ohne geſchadet zu haben und ſchloß mit einem kräftigen
Salamander auf den Papſt und den Kaiſer Der Herr Univerſitätsrichter
betonte in ſeiner Anſprache wie gerade die Sileſia ihm ſo wenig
Gelegenheit zur Entfaltung amtlicher Tätigkeit gebe Herr Kriegsgerichts
rat Wolf ermahnte die Verbindung ſtets für Religion Freundſchaft und
Wiſſenſchaft einzutreten Der Zeitgeiſt der ſich ſo recht in Hilligenlei
widerſpiegele ſeit kein erfreulicher die edle deutſche Frau werde in Schmutz
und Staub gezogen ſowohl in der Kunſt wie in der Literatur Dem
müſſe man ſich wie allem Materialismus fernhalten und immer mehr
auf die Vertiefung jeder einzelnen Perſönlichkeit Gewicht legen Die Jdeale
der Sileſia forderten auf zu dieſer Höhenkultur Weiter gedachte Herr
Pfarrer Müermann der Kämpfe welche die katholiſchen Verbindungen
ſeit den 70er Jahren hätten durchmachen müſſen Dann folgte noch
manche Anſprache und manch kräftiger Salamander unterbrochen von allge
meinen Geſängen und muſikaliſchen Vorträgen der Torgauer Regiments
kapelle Heute findet ein Picknick in der Dölauer Heide ſtatt und morgen
nimmt die Feier mit einer Fahrt nach der Rudelsburg und Köſen
ihr Ende

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags und abends
findet das 19 Elite Konzert ſtatt Dasſelbe wird vom Leipziger Ton
künſtler Orcheſter ausgeführt und erhält inſofern einen beſonderen muſi
kaliſchen Wert als der aufs beſte bekannte Poſaunen Virtuos Profeſſor
Serafins6 Alſchausky für dasſelbe gewonnen iſt Der Künſtler bläſt
4 programmäßige Piecen und zwar Großes Rezitativ Andante und
Hymne und eine Jtalieniſche Walzer Arie Nr komponiert von ihm
ſelbſt ferner Berceuſe de Jocelyn von Benjamin Godard und das
Steuermannslied aus dem Fliegenden Holländer Bisher hat über den
Freitagskonzerten ein Unſtern gewaltet Hoffentlich iſt nun endlich einmal
gutes Wetter damit die Blasmuſik der Leipziger Tonkünſtler im Freien
die verdiente Würdigung erlangt Herr Profeſſor Seraf Alſchausty hat
auch für das Konzert am nächſten Sonntag ſeine Mitwirkung zugeſagt

Der Verein ehemaliger 36er hat am Sonnabend S Uhr
abends im Vereinslokal Bauers Brauerei Ausſchank Rathausſtraße 3
Monatsverſammlung

Der Halleſche Piſtolen Schützenklub hielt unter reger Be
teiligung ſeiner Mitglieder auf den Piſtolenſtänden des Pfälzer Schützen
hofes ſein Pfingſt Schießen ab Die junge Vereinigung welche nur den
Piſtolenſport pflegt zählt bereits 20 Mitglieder Uebungsſchießen ſinden
jeden Mittwoch Nachmittag auf den von der Pfälzer KolonieSchützenGe
ſellſchaft gepachteten Piſtolenſtänden ſtatt Neuanmeldungen ſind zu richten
an Kaufmann s Hotel Pilſner Urquell

Zu dem Einbruchsdiebſtahle in der Kaiſer Apotheke erfahren
wir noch daß von den Spitzbuben am Tatorte Schloſſerwerkzeug zurück
gelaſſen iſt und zwar ein Hauptſchlüſſel ein Dietrich und ein doppel
einiger Schraubenſchlüſſel wie ſolche zum Einſpannen in Bohrwinden ver
wendet werden Der Hauptſchlüſſel und der Dietrich ſind mit je drei
Feilenſtrichen gezeichnet Sie gehören zu einer Serie und ſind wahrſchein
ich einem Schloſſermeiſter geſtohlen worden Verdächtig ſind zwei Männer
von mittlerer Größe die ſich vorgeſtern abend in auffälliger Weiſe an der
Apotheke umhergetrieben haben Beide trugen beſſere Arbeiterkleidung
ſchwarze weiche Filzhüte und ſtahlblauen bezw hellgelben Sommerüber
zieher Einer der Männer war blond der andere dunkelblond beide trugen
entſprechende Schnurrbärte Einer hatte eine Kratzwunde an der linken
Backe Das Alter der Männer iſt auf 30 bezw 35 Jahre geſchätzt
worden

Verſuchter Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht gegen
e Uhr wurde der wohnungsloſe Arbeiter Paul Woitkowiak von einem
Polizeiſergeanten feſtgenommen als er über die eiſerne Einfriedigung der
KnappſchaftsPenſionskaſſe in der Hagenſtraße ſtieg Woitkowiak iſt bereits
wegen Einbruchsdiebſtahls vorbeſtraft

Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich geſtern in Obhauſen Der
dortige Lehrer Senf war mit ſeiner Braut Fräulein Rockmann in
Halle a S geweſen Abends kehrten ſie mit dem letzten Zuge nach
Obhauſen zurück Vom Bahnhof Oberröblingen wurden ſie mit dem
elterlichen Fuhrwerk abgeholt Kurz vor Obhauſen ging das Pferd durch
und dabei wurde der Wagen umgeworfen Der Geſchirrführer S chumann
wurde derart beiſeite geſchleudert daß er beſinnungslos liegen blieb und
der hinzugerufene Kreisarzt nur noch den eingetretenen Tod konſtatieren
lonnte er Lehrer erlitt einen Armbruch während Fräulein Rockmann
mit leichten Geſichtsverletzungen davonkam

Von der Straſze Geſtern abend gegen 75 Uhr ſtürzte am
Stadtgottesacker in der Magdeburgerſtraße ein von epileptiſchen Krämpfen
befallener Mann unter lautem Geſchrei und heftig um ſich ſchlagend zu
Boden Nachdem durch den Gymnaſiaſten Reuter Polizei herbeigeholt
war erfolgte die Ueberführung des Kranken in die Klinik

Umgefahren Geſtern abend gegen 61 Uhr wurde vor dem
Grundſtück Magdeburgerſir 23 eine Witfrau von einem Radſahrer um
gefahren Verletzungen trug dieſelbe nicht davon

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 23 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Monat Juni erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Juni nur 21 Pfg

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 6 Juni Der Heizer Franz Genthe und Johanne
Schulze Schützenſtr 13 Der Kaufmann Julius Stein und Betty Müller
Köln a Rh und Magdeburgerſtr 34 Der Schloſſer Albert Matthes und
Anng Höſel Streiberſtr 33 und 19 Der Maurer Hermann
Götzſchel und Hedwig Schondorf Brunoswarte 5 und Albrechtſtr 24
Der Arbeiter Reinhold Wagner und Emma Scholz Beeſen Eiſter und
Ludwigſtr 9 Der Weißgerber Georg Spanneberg und Anna Reich
Kuttelhof 5 und Ratswerder 15 Der Schriftſetzer Kurt Apel und Emma
Schroeter Gr Schloßgaſſe 8 und Schloßberg 1 Der Ttiſchler Bruno
Meuſel und Anna Seifert Berlin und Charlottenſtr 165 Der Arbeiter
Friedrich Stummer und Anna Dauer Ludwigſtr 27 Der Schuhmacher
Otto Müller und Hedwig ovea Gottesackerſtr s und Gr Steinſtr 16
Der Revterförfter Heinri oeſe und Pauline Scope Bad Flinsberg und
Marienſtr 21 Der Bauarbeiter Guſtav Bachmann und Anna Keller
Mansfelderſtr 22 und Ladenbergſtr I Der Pfefferküchler Max Brauer
und Olga Trabitzſch Halberſtädterſtr 14 und Gr Goſenſtr 22

Eheſchließungen J Der Drogiſt Joſef Heller und Margarete
Eckart LeipzigReudnitz und Bernhardyſtr 485b Der Arbeiter Karl Elbe
und Erneſttne Dell Weingärten 8 Der Kellner Karl Schwertfeger und
Minna Spitze Marthaſtr 29

Geboren 6 Juni Dem Maler Alfred Hildebrand ein S HeinzBeeſenerſtr 20 Dem Handarbeiter Robert Beyer ein S Paul Pfänner
P 29 Dem Schmted Bruno Hoffmann eine T Gertrud Landsberger
traße 64 Dem Arbeiter Otto Fiſchmann ein S Willi Klintk Dem
Werkmeiſter Hugo Brehme ein S Kurt Klintk Dem Fabrikarbeiter
Johann Pochanke eine T Anna Ludwigſtr 13 Dem Bahnarbetter
Friedrich Roth ein S Ernſt Ludwigſtr 20 Dem Arbeiter Reinhold
Brode eine T Elſa Torſtr 18 Dem Mechaniker Max Hienſch eine T
Ella Magdeburgerſtr 59 Dem Arbeiter Hermann Weiſe eine T Charlotte
Steinweg 50 Dem Markthelfer Walter Bernhard ein S Walter

n Dem Handelsmann Guſtav Steinbach etn S Otto Magde
urgerſtr

HGeſtorben 6 Juni Des Werkmeiſter Guſtav Rohde Zwillinge totgeb
Klinik Der Arbeiter Karl John 59 Klinik Des Schuhmachermeiſter
Wilhelm Franke Ehefrau Roſalie geb Scheiding 66 Hanfſack 4 DesArbeiter Peter Nowak T Margarete 1 J Mer eburgerſtr 54

Answärtige Aufgebote
Der Kgl Poſtaſſiſtent Otto Lohſe und Milda Frey Halle a S und

Schkeitbar Der Erxpedient Friedrich Kluge und Minna Angermann
Halle a S und Döllnitz Der Schmied Karl Schumann und Lina
Thorandt Halle a S und Zabitz Der Schiffseigner Guſtav Schade und
Je Schulze Wettin Der Monteur Franz Nagel und Marie Wiesneralle a S und Kaltenmark Der Landwirtf aftskammerbeamte Otto

ö i Delle 59des Blattes El Motin verhaftet der beſchuldigt wird Mateo Moral
nach dem Bombenanſchlag die Flucht aus Madrid erleichtert zu haben Es hetßt

Moral ſei ſofort nach Verübung des Bombenattentates in die Geſchäfts
räume des Blattes geflüchtet habe ſich ſeinen Schnurrbart abraſiert und
die folgende Nacht in einer Herberge im Weichbilde der Stadt verbracht
wo ihn der Republikaner Mata mit einem anderen Anzug verſah

Waſhington 7 Juni Wolff s Bur Das Kongreßmitglied
Wilſon Leiter einer großen Packerfirma und beauftragt für ſämtliche
Chicagoer Packer zu ſprechen ſtellte in der Agrarkommiſſion die in der
Botſchaft des Präſidenten Rooſevelt aufgedeckten Zuſtände in der
Fleiſchwaren Jnduſtrie im allgemeinen in Abrede und ſorderte die
Mitglieder der Kommiſſion auf perſönlich Nachforſchungen anzuſtellen

Tokio 7 Juni Meldung des Reuterſchen Bureaus Die
japaniſche Regierung beabſichtigt die von ihr in der Mandſchurei ver
wendete Eiſenbahn in ein Unternehmen umzuwandeln welches in den
gemeinſamen Beſitz der Regierung und einer Gruppe von Finanzleuten
übergehen ſoll unter Aufwendung eines Kapitals von 15 Millionen Jen
das zu gleichen Teilen von den Vertragſchließenden aufzubringen iſt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Lichtenhainer Bier Das von den Wilhelm Rauchfuß

Brauereien ſeit dem Vorjahre zum Ausſtoß kommende Lichtenhainer
Bier findet infolge ſeiner ausgezeichneten Bekömmlichkeit und geringen
Alkoholgehalts ſtete Aufnahme Dasſelbe wird in und Ge
Weſt abgegeben und werden die Lichtenhainer Bierkrüge hierzu leihweiſe
geliefert

Bankhaus Paul Schauseil 60
Halle a S Bitterfeld Delitzsch Eillenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Elnlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen etc etc

Kursbericoht der Halleschen Bankfirmen vom 7 Juni

an den König von Jtalien
Wien 7 Juni Wolffs Bur Kaiſer Wilhelm und Kaiſer

Franz Joſeph haben an den König von Jtalien ein in franzöſiſcher
Sprache abgefaßtes Telegramm gerichtet das in deutſcher Ueberſetzung

lautet Zu Zweien vereinigt ſenden wir unſerem dritten treuen
Verbündeten den Ausdruck unſerer unveränderten Freundſchaft Wilhelm
Franz Joſeph Die ebenfalls in franzöſiſcher Sprache abgefaßte Antwort
des Königs von Jtalien die an Kaiſer Franz Joſeph gerichtet wurde
hat folgenden Wortlaut Jch teile die Befriedigung Eurer Majeſtät und
Seiner Majeſtät des Deutſchen Kaiſers über Jhr Zuſammenſein und bitte
beide Verbündeten mit meinem Dank für ihre liebenswürdige Depeſche die

Verſicherung meiner Treue und unverbrüchlichen Freundſchaft entgegenzu

nehmen Victor Emanuel
Wien 7 Juni Wolff s Bur Einige Blätter beſprechen

bereits den heutigen Depeſchenwechſel zwiſchen Kaiſer Wilhelm
und Kaiſer Franz Joſeph einerſeits und dem König von
Jtalien andererſeits Die Neue Fr Pr führt aus Das
Ergebnis der Wiener Zuſammenkunft iſt eine ſo entſchiedene
Kundgebung für das Fortbeſtehen des Dreibundes daß die
Abſicht klar wird jeden Zweifel an ſeiner Feſtigkeit zu erſticken
Das Neue Wiener Tagblatt ſagt Die Depeſchen die gewechfelt
worden ſind ſind ebenſo knapp und kurz als deutlich und verſtändlich
als warm und aufrichtig An dieſen Depeſchen wahre Kaiſerworte iſt
nicht zu deuteln Zwiſchen dieſem wenig lapidaren und darum dreifach
wirkſamen Teil iſt kein Platz geblieben für andere Kommentare als die
jenigen die ſich mit zwingender Gewalt aus den Telegrammen ergeben
Der Dreibund ſteht unerſchütterlich feſt Die Zeit nennt den Depeſchen
wechſel eine politiſche Kundgebung ganz beſonderer Art die in hohem
Maße geeignet ſei Gerüchte von einer Erſchütterung des Dreibundes
von Grund aus zu zerſtören weil ſie nicht durch den Mund der Regie
rungen ſondern durch die verbündeten Herrſcher ſelbſt erfolgt ſei

Breslau 7 Juni Meldung des B Der Allgemeine
deutſche Schulverein feierte in der Aula der Univerſität im Beiſein der
Spitzen der Behörden zahlreicher Profeſſoren und vieler Delegierten aus
Deutſchland und Oeſtreich das Feſt ſeines 25jährigen Beſtehens
auf glänzendſte Als Jubiläumsſpende wurden verteilt 22000 Mk
für eine Schulgründung in Böhmen 18000 Mk für eine ſolche in Mähren
5000 Mk für einen ungenannten Zweck

Karthaus Weſtpreußen 7 Juni Meldung des Berl Tgbl
Der königliche Förſter Jeske hat einen berüchtigten Wilddieb den
Arbeiter Trepſchick bei einem Zuſammenſtoß im königlichen Forſt er

ſchoſſen

Hamburg 7 Juni Meldung des B L Jm Bau
gewerbe iſt wiederum ein ernſter Lohnkampf entbrannt Die Arbeiter
verlangen einen Stundenlohn von 80 Pfennigen und wollen im Falle der
Nichtbewilligung gegen die gegneriſchen Prinzipale die Sperre verhängen
Die Jnnungsmeiſter haben bereits Entlaſſungen vorgenommen und wei
tere ſind zu erwarten

Eſſen Ruhr 7 Juni Meldung des Berl Tgbl Auf der
Zeche Oſterfeld wurden zwei Bergleute verſchüttet Einer war
ſofort tot der andere iſt tödlich verletzt

Köln 7 Juni Meldung der Nat Ztg Der Vorſtand des
aus 110 Vereinen beſtehenden rheiniſch weſtfäliſchen Wirteverbandes

beſchloß gegenüber der von den Bierbrauereien beſchloſſenen Bier
preiserhöhung für den Fall daß die Brauereien auf ihrem Beſchluß
beſtehen die Gründung einer Verbandsbrauerei da die Erhöhung des
Bierpreiſes im Ausſchänk nicht angängig ſei

Salzburg 7 Juni Wolff s Bur Heute morgen S Uhr 40 Min
paſſierten die erſten Wagen der Herkomerkonkurrenz die Stadt Die
erſten Fahrzeuge die hier eintrafen waren die von Friedrich Dreher

Weigand und Willi Böge

Petersburg 7 Juni Wolff s Bur Der Miniſterrat hat ſich
dahin ausgeſprochen daß es unmöglich ſei die Friſt von einem Monat
die nach der Geſchäftsordnung der Reichs duma verſtreichen muß bevor
die Diskuſſion über die Frage der Abſchaffung der Todesſtrafe auf
genommen wird herabzuſetzen

Mailand 7 Juni Meldung des B Der fünfte
internationale Verlegerkongreß wurde in Gegenwart der Behörden
und von etwa 200 Kongreſſiſten aus allen europäiſchen Ländern den
Vereinigten Staaten von Nordamerika und Kanada eröffnet Die Arbeiten
werden fünf Tage dauern

Madrid 7 Juni Wolff s Bur Auf Antrag der Staats
anwaltſchaft wurde heute der Republikaner Nakens der Herausgeber

Rauffus und Frida Thonfeld Halle a S und Zwickau e Kwe n on
Stadtanleihen eteTelegramme und letzte RNachrichten u w 1382 m s

Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz Joſeph in 2 hn 101 106I 4 101 ,25h2B
n u Msnibe

do 4proz v 1900 Ser I unk b 1606
do do Soer II unk b 1907do do Ser III

o 3proz do dodo proz Provinzial Anleihe verseh z 986

Akoner yroz Stadt Ani 7 u 3Erfurter proz do u 3 99Bdo 4proz do v 1833 u u 4 101 258do do do F 1901 u o 4 I101,2560Halberstädter S proz Stadt Anl Verach 3Naumburger do do u 3 97,756Zerbster do do v 18905 i u ir Centr Plandpr S no do S u 3 87Sächs 4pro2z landsehaftl Pfandbr S h u 10 254
do proz do do 3 98 250J u 3

Unstrut Reg Anl Brotl Nebra r n 57,756
Anleihen industr Ges

Ammendorfer Papioerfarik 4proz Oblig u 4 101 256
Bernd Aaschinenfadrik 4 Obl rckz 108 a aBruckdorf Nietlebener Braunkoblen Obl 101 dCröllw Aktien Papierf 4pr Hyp Anl n 4 1016Eilenburger Kattun 4 proz Oblig u 103,25BEisenacher proz Kammgarnspinnerei

Odlig rokz mit 102 pr u 103BF Zimmermann Co Maschin 4 pr H A u e 4 101 500
Grubo Gläückauf proz Oblig u 100 506u 95B

t tut

S
2 T

Halle Hettstedter proz Obligdo 4 proz do S r u uHall Strassenbahn 4proz do t u 4 1016Körbisdort Zuokerfabrik 4proz M u 4Kyfthäuserhütte 4proz Hyp Anleihe 2 P u e 4 100,756Naumburg Braunk abg 4pr Hyp Anul n 4 1100,80B
Sächs Thür Braunk 4proz Schuldv u 4 100,500

do II rücka mit 102 proz S u 1016Waeldauer Braunkohlen 4proz do u 4 1026do 0 Oblig v 1902 u 4 100,756Werschen Weissent Braunk 4 pr Obl 1890 u u 4 I00,75B
do do do do 1898 n 4 100,500do do do do 1902 c u aZeitzer Paratan n Solarölfabrir Anleinsl n 4 105756

Aktien
Hallesche Bankvereins Aktien 1905 7 4 1566Spar u Vorschuss Hank Aktien 1905 h 4 570Ammendorfer Papierfabrik Aktien 1904/051 15 i 4 2696

40 o junge S 4Bernburger Maschinenfabrik Aktien 1904 9Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Aktien 1904/051 15 4 2646
Cönnern Malzfabrik Aktien 1904/05 10 4 1806Dörstewitz Rattmannsdorf Braunk Akt 1904/051 2 4

do Vorzugs Aktion 1804/051 5 4 99 50BEilendurger Kattun Manufaktur Aktien 1904/05 4 II21BEisenwerk Brünner Artern 1905 10 4 1506Feldschlösschen Brauerei Aktien 190 freo 4 356Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1904/05 2 4 1216
Halle Hettst E A I A g 8 proz I1904/05 3 4 906Hallesche Aktien Bierbranerei Aktien 1904/05 5 49 4 109bzB
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1905 32 w 4Hallesohe Strassenbahn Aktien 1905 ö i 4 1130b2
Hallesche Portland Cement Fabrik 1905 4 111503Hildebrandsche Mühlenwerke Aktien 190405 9 4 157B3
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1904/05 9 4 1336
Kyſthäuser Hütte Aktien 1904 20 4Landsberger Malzfabrik Aktien 1904,05 9 i 4 178B
Nanmburger Braunkohlen Aktien 19005 11 4 2076
Niemberg Malzfabrik Aktien I1904051 5 4 1III1IGNiendurger Schlossmälzerei Aktien 1904/05 6 4 1100dz
Riebecksche Montanwerke Aktien 1904/05 11 4 216BSächs Thür Brannk St Aktien 1904 2 4do do St Pr Akt I Em 1500o 5 14do do do II do 5 4Waldauer Braunkohlen St Aktien 1904/05 12 4 2516
Wegelin Hübner A G Aktien 1905 8 4 143 ,506Werschen Weissentfels t 1904/051 16 4 E
Zeitzer Maschinenbau Aktien Schaede 182045177 4Zeitzer Paraffin u Solarölfabrik Aktien 1804/05 10 4 1188,506
Z2nckerraftünerie Halle Aktien I1904/0 2 155,250Bruckdorf Nietleb Berghaunverein Kuxe 100 o Zins o Z 2050b2
Konsolidierte Pfüäünnerschaſt Kuxe 30 r 6700
Die Kurse der mit bezeiehneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück

Bekanntmachung
Zu den bevorſtehenden FJahnenweihen empfehle ich meine reich

Auswahl in Fahnen Nägeln und Schildern
Gustav Uhlig Salle a untere Leipzigerſtraße

G Grösstes Lager der Provinz Sachsen O
Eggert s feinſtes Maisſpeiſemehl9

t Kindermilch leichtZeanin ne
iſt unübertroffen zur Bereitung

von Flammeris Puddings Torten u feinen Gebäcken,
Pfd Paket 50 Pf in Drogen und Kolonialwar Geſch

Eggert s Stärkefabrik Halle a S

5 KraftWer Aerger vermeiden
und Geld ſparen will benutze Dr Thompſon s Seifenpulver Marke
Schwan das beſte und im Gebrauch billigſte Waſchmittel der Welt
Ueberall zu haben

Zur Beachtung Der Gefſamtauflage unſerer Zeitungliegt heute ein Proſpekt der Firma Dr A Setrer Bielefeld
betr Dr Oetkers Citropan bei worauf wir unſere Leſer
beſonders aufmerkſam machen Citropan iſt in denjenigen
Geſchäften erhältlich welche unter dem gleichfalls in der
heutigen Nummer erſchienenen Jnuferat aufaeführt ſind
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Peinste

Pf 100 P
Braunschweiger Mettwurst

m Saftige delikate

Feinste
Braunschweiger Cervelatwurst

fl 140 ff
400 Pfg

D

Tatel Butter Emmentaler Sehweizoerkäse t

Feite pechhe Apen Limburger Käse Pnd 40 Pfg

Gr Vlriehstr 44
beipzigorstr 16

Thomasiusstr 40
Steinweg 24

Bernhburgorstr 16

Burgstrasse 7
Alter Markt 18

Iehensversgicherungs Kosellschaft zu Leipzig

alte Leipziger auf Gegenſeitigkeit errichtet 1830
Geſchäftsſtand Ende März 1906

89 700 Perſonen mit 747 Millionen Mark Verſicherungsſumme
Vermögen Gezahlte Verſicherungsſummen

276 Millionen Mark 209 Millionen Mark
Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten

Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen eine der
größten und billigſten Lebensverſicherungsgeſellſchaften Alle Ueberſchüſſe
fallen bei ihr den Verſicherten zu

Auf die Prämien der lebenslänglichen Todesfallverſicherung ordentliche
Jahresbeiträge der Tab 1 wurden ſeit 1888 unverändert alljährlich42 Dividende
an die Verfſicherten vergütet

Nähere Auskunft erteilen gern die Geſzllſchaft ſowie deren
in Halle a Hugo Klauke Generalagent Martinſtraße 11

Johannes Erbss Generalagent Magdeburgerſtraße 8

G Leo Inh P Fred EcksteinZzAHN ATELIER Halle Leipzigerstrasse 48 I

Wirklich völlig sehmerzloses Zahnziehen Tausende v Anerkonnungen
Dlomben v 50 an Schmerzloſes 9Künstliche Zähne von

Vertreter

cervtöten
Der2 Mk an8 e

e bis zum gediegenſten Kronen u Brückenn h r 30 l g zhr G 5e hnerjatz angi jährige arantie f guten
rauh Sitz und Haltbarkeit Umarbeitung ſchlecht

ſitzender Gebiſſe Reparaturen ſofort
Lev s Muskulatur Gebiſſe mit ganz dünner
Platte preisgekrönt mit goldenen Medaillen
Ehrenkreuz Grand Prix c 2c leicht im
Munde überaus angenehm Mäßige Preiſe
Teilzahlung geſtattet Modern ſtreng hygien
eingerichtet Nur perſönliche Behandlg von

6 Sonntags 10 1 Uhr

n ieur und unsere mee

S ansſolderstr 45
le bpomnotoro erstklassiger Fabrikate

Auf Lager sind

0,5 PS 0,5 Ps 1 Ps P8 5 PS110 Volt 220 Volt 220 Volt 10 Volt 440 Volte Ferarut 807
e S 777 S e rBorneo
lLack aFarbe

ber Nacht glashart 1 kg 50 bei 5 kg 40 Mk

Ma Zadler
3 Telephon 31 W

Stoff 2 Reste S
zu Anzügen Hoſen Damenkleidern paſſend

dJ
v 1090 Meter Reſte in gllen Farben ſpottbillig

Halle a S MEccaa R Leipzigerſtr
Kaufhaus I Ranges

Carl Booch s
Honey moon

S Sel hol kolade

Carl Booch s
Honey moon

e Kaa u Pid40 50 60 i z 33
grün blau orange orange 60 1260 240

ſind beſte Fabrikate der Zeuzeit

Carl Booueh Halle a
Brrikeſtraße 1 Markt Roter Turm

W

r d J W e c ze mee dn 35

m z 57977 5
v W

Los nur M
r 12 Juni 3606

Stettiner Pſerde

0tterite
4204 Gewinne W Marke

435009
Mauaptgewioene 7 Equipegen
112 Ret und Wagenplerea Wert

8000
vsa Siubergew ras M

und Liste 29 F
Leoss dlogohlieszhen Ferto u ist

nur 5 Mk empfiehlt oas General Deblt

Carl Heintze
Vorun Vnter den Linden 3

4200 massi

Lose a 50 P Porto

e r a de ert e e h cLeivsigerſtr x1 1 m u m Etg

e S S
n

Vollſtändige Wohnungs Einrichtung
ülür nur 590 Mk

5 WS Salond 1 hocheleg P Plüſchgarnitur M 130
S 1 nußb furn Vert m Spiegel 60

1 Stegtiſch 221 gr SäulenTrumeau geſchli 42
E 4 Walzenſtühle m Rohrlehne 24

W 2 SS Wohnzimmer
E 1 Kleider Sekr m Muſchel 38
S 1 Ausziehtiſch v 22e 1 Pfeilerſpiegel m Schränkch 36
n Diwan teil, m g Bez 45
4 Rohrſtühle 15Schlafzimmer

S 2 franz Bettſt m Matr 84S 1 Waſchtiſch m Marmorpl 28
S 1 Woſchiiſch Spiegel 3

Kompl Küchen Einrichtung 398
Alles zuſ ſür M 590 S

Bl Eiuz dieſelb bill Preiſe
i Komplette Wohnung Einrichtungen
re von 200 bis 6000 M

ſtets am Lager
BSarantie für gute Ausführung J
Transport für Halle u Umg S

e frei Kataloge gratis u frei

S F R hhMöbelmagnzin
HalleS erh in 84 n m m

Ceerred Ia man an Stelle vofrom em e che le eSsSsenZzAnvienteal de o n altes 9W wugf für einen Kuchen
d Pud ding o r Saucede e W

Zu haben bei
Alfred Apelt Leipzigerſtr 8
Bernh Barth Kleine u G roße UlrichſtrOtto Bornsehein Mittelſtr 21
Engel DBrogerie Magdeburgerſtr Ecke

Halberſtädterſtr
Brust Fischer Moribzwinger 1
Helmbold Gomp Leipzigerſtr 104
Julius Kerbst Ranniſcheſtr 14
Apotheker Wilh HMoetfer Geiſtſtr 5
Otto Kramer gegenüber d Glauch Kirche

wette e

Carl Krut derſeburg u önigſtrKrust Geus eipzigerſtr 95A Roichar a jung Burgſtr 69

Albert Schlüter Nachts Steinſtr 6
Steindaen Königſtrn Korsoſs
dauerhafte
von 00 00 Mk empfiehlt

Curt Schlegoel Leipzigerſtr e

H Schneo Nacht Gr Steinſtraße 84

e
nhähäh

Schütze dein Bigentum
Bei Eintritt der Reiſe und Ferienzeit empfiehlt es ſich für alle die in Ruhe

Sommerfriſche verbringen wollen bei untengenannter wohlrenommierter Geſellſchaft
7 2eine Einbruchdiebſtahl Verſicherung

abzuſchließen Billige Prämien anerkannt kulante Schadenregulierung
Jede Auskunft erteilt prompt

Stuttgarter Mit und Rückrersicherungs Aktien Gesellschaft
Subdirektion Halle a Alte Promenade 6 I Tel Nr 406

R Marschall Generalagent Gütchenftr 15 Tel Nr 2479
A Lippold Generalagent Landsbergerſtr 61
Fabatt Spar Uerein E V Halle a

Ausserorcdentlihe Mitgltecerversammung

Dienstag den 12 Juni abends 9 Ahr
in der

Kaiser Wilhelmshalle
Tagesordnung

1 Beſchlußfaſſung wegen Erhöhung des Eintrittsgeldes

ihre

Abänderung des S 3 Abſ
der Satzung

922 Verſchiedene Mitteilungen
Eintritt nur gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte 1906

Der Vorstand
Fabrik e este
76 fo iVerkaufs Aiederlagen

An allen Orten richten wir für Damen
welche uns Prima Sicherheit bieten in
ihren Privatwohnungen

Reſte Niederlagen
ein Zum Verſchleiß kommen nur erſtklaſſige
Elſäſſer Fabrikate in allen exiſtierenden Bluſen
u Kleiderſtoffen in Betracht und können zu
Schleuderpreiſen nach Pfund abgegeb werden
Horrenden Verdienſt Volle Beſchäftigung
Kommiſſionsweiſe ausgeſchl Bevollmächtigter
zu ſprechen nur kurze Zeit in Leiprig
Hotel Pologne Zimmer Nr 43 Bitte
Beſuch vorher unter Dlsässer
Weberei anzumelden

d S 7 m

für Kiager Krarxs Gonosengo

In wit Wasser Verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch
Glänaen de Anerkennungen
aus llerhöchsten Kreis en
Mellin s Mahrung Biseuits
ca 509 Mellin s Nahrung ent
haltend in luftdicht verschlos

sonen Original Büchsen
Zu haben in t Drorien etc Proben und Bro

schüren durch dasGoner e f Deutsohlsanä

J E f Meumann à Sohn
Kgl Hotl Berlin Taubenstr 51/52

Schon seit 1887
werden alle Reparaturen an Uhren
u Musikwerken Kunst u Schmuck
gegoenständen Brillon Klemmern usw
elexktrische Stark u Schwachstrom
Anlagen sauber u billig ausgeführt bei
Rich Ketseher e n

Paradies
Kaben Insel e delvngönst Giterong

Militair Koncerta geführt en on e des Mansſ feld r tKats No75
ſurz hais

un

o o

wenn
t in W d he a h

Schlachte Feſt

41 Pfd Rot u Leberwurſt 3

o pue

Heute
S

1 Pfd
1 Pfd
Halbe

Schweinebauch 70 Pf
Schmeer 75 PfSchweinsköpfe Pfd 30 Pf

V Wehrmann Wörmlitzerſtr

S öbeltransporte hjeder Art beſorgt billig
R Weihmann Bernhardyſtr 9

Täglich W Konzert
von 11 Uhr

des Damen RKonzert Orchesters

Dir Luduilia Gehreceke
O Meifssner

Dienstags v freitags

8 Elite Ronzert
froyt i bar mit gewähltem Programm

ausgeführt vom 1 Original ital Philharm Z1as Orchester Prinz von m
Dir Luigi Della Guarda aus Rom Loeoouhard Abllen

Heute Donnerstag abend
Grosses

h h

Jwan
Leipzig

würfe v
Berlin

E

vom Ha
Jahre 1
ſchaft eir
die Vorc
feſſor Lu
einſtigen

De
Lichter

Ei
die phi
geben
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906 de
Preis w
Religion
beſtander
jahr nie
werbung
1 Janu

Di
dieſer v
Kopenh
Schützenl

Eismeer
geſandter
ſind geg
Jhre
ländiſche

mit hinc
ſchiedsfeſf

Ei
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maniſche
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Erkranku

De
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hoch 2
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